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Ristic AG tritt Charta der Vielfalt bei 

 
 

Mit Unterzeichnung verpflichten sich die Unternehmen, 

Vielfalt zu fördern  
 

 
Oberferrieden, August 2013. Die Ristic AG ist der 

bundesweiten Unternehmensinitiative "Charta der 
Vielfalt" unter der Schirmherrschaft von Bundeskanzlerin 

Angela Merkel beigetreten. Das Unternehmen 
verpflichtet sich damit, die Vielfalt im Unternehmen und 

den Erhalt der biologischen Vielfalt weltweit zu fördern. 
Bereits fünf Millionen Mitarbeiter in Deutschland sind in 

einem Unternehmen beschäftigt, dass der „Charta der 
Vielfalt“ angehört. 

 
Die Mitarbeiter sind für die Ristic AG einer der 

entscheidenden Erfolgsfaktoren. Ihre vielfältigen 

Kompetenzen, Erfahrungen und ihr Engagement fördern 
die weitere Entwicklung des Unternehmens. Zudem 

besteht ein positiver Zusammenhang zwischen ethischen 
Standards und gesellschaftlicher Akzeptanz, 

Produktqualität sowie der Gewinnung guter Mitarbeiter, 
die die Basis für unternehmerischen Erfolg sind. Wer sich 

an den Kundenbedürfnissen orientieren möchte, darf die 
Bedürfnisse der eigenen Mitarbeiter nicht 

vernachlässigen: Mitarbeiter sind für Ristic der Schlüssel 
an der Nahtstelle zu Geschäftspartnern und Kunden. 

 
Die Ristic AG bekennt sich klar dazu, jedem Mitarbeiter 

gleiche Chancen zu bieten, mit gebotener Sorgfalt im 
Markt zu handeln sowie die biologische Vielfalt zu 

fördern. In Kooperation mit den Fischern, den 

Fischereibehörden und der Wissenschaft gelang es Ristic, 
seine Strategie zur Erhaltung der Biodiversität des 

Meeres erfolgreich umzusetzen. Zudem konnten die 
kleinen gewerblichen Küstenfischer überzeugt werden, 

ihre Garnelen nach ökologischen Kriterien zu fangen, um 
eine Überfischung und Schädigung des küstennahen 

maritimen Ökosystems zu vermeiden. Um diese 
Bekenntnisse und Maßnahmen zu bekräftigen und 

fortzusetzen, wurde 2013 die Charta der Vielfalt 
unterschrieben.  

 



 

Der bisherige Erfolgsweg der Initiative zeigt die 
wachsende Bedeutung des Themas Diversity für 

Wirtschaft und Gesellschaft. Mit dem Beitritt zur „Charta 
der Vielfalt“ übernehmen Unternehmen eine 

gesellschaftliche Vorbildfunktion. Sie zeigen ihre Ansätze 
zur Bewältigung bevorstehender Herausforderungen wie 

dem Fachkräftemangel und der demografischen 

Entwicklung. Die Mitgliedsunternehmen demonstrieren in 
diesem Zusammenhang nachahmenswerte 

Umsetzungsmöglichkeiten. Die entstehenden Impulse 
sollen an andere Unternehmen und in die Gesellschaft 

weitergegeben werden. 
 

 
 

Über die „Charta der Vielfalt“ 
Die „Charta der Vielfalt“ wurde 2006 gegründet. 

Schirmherrin der Initiative ist Bundeskanzlerin Dr. 
Angela Merkel. Die Unterzeichnung der Charta ist eine 

Selbstverpflichtung zu Vielfalt, Toleranz, Fairness und 
Wertschätzung in der Arbeitswelt. 

 

Der bisherige Erfolgsweg der Initiative zeigt die 
wachsende Bedeutung des Themas Diversity für 

Wirtschaft und Gesellschaft. Mit dem Beitritt zur „Charta 
der Vielfalt“ übernehmen Unternehmen eine 

gesellschaftliche Vorbildfunktion. Sie zeigen ihre Ansätze 
zur Bewältigung bevorstehender Herausforderungen wie 

dem Fachkräftemangel und der demografischen 
Entwicklung. Die Mitgliedsunternehmen demonstrieren in 

diesem Zusammenhang nachahmenswerte 
Umsetzungsmöglichkeiten. Die entstehenden Impulse 

sollen an andere Unternehmen und in die Gesellschaft 
weitergegeben werden. Die „Charta der Viel-falt“ haben 

in Deutschland bis heute 1000 Unternehmen und 
Institutionen mit über fünf Millionen Beschäftigten 

unterzeichnet. Damit ist die Initiative eine der größten 

Netzwerke von Unternehmen und Institutio-nen in 
Deutschland. 

 
 

Zu den Unternehmen, die sich der Charta angeschlossen 
haben, gehören mit der Commerzbank, Daimler, 

Deutsche Bahn, Deutsche Telekom, Metro Group und 
McDonald’s Deutschland. 

 
 



 

Weitere Informationen zur Charta der Vielfalt unter 
www.charta-der-vielfalt.de 

 
 

 

 
 

 

 
Zum Unternehmen 

 
Ristic ist führender Anbieter bei der Produktion und 

Vermarktung von Meeresfrüchten. Die Produktpalette 
reicht von Garnelen, Grill-Spieß bis zum tiefgekühlten 

Fertiggericht. Als einziger Hersteller in Deutschland 
bietet Ristic vom Institut für Marktökologie(IMO) und 

von Naturland ökologisch zertifizierte Zucht-Garnelen auf 
dem europäischen Markt an. Ristic hält damit eine 

Ausnahmeposition unter den Importeuren von rohen 
Garnelen. Das Unternehmen steuert vom fränkischen 

Firmensitz in Oberferrieden aus die weltweiten Import-, 
Vertriebs- und Service-Aktivitäten. Ristic beschäftigt 

insgesamt rund 250 feste Mitarbeiter und erzielte im 

abgelaufenen Geschäftsjahr einen Umsatz von rund 50 
Millionen €.   

 
Weitere Informationen sowie druckfähige Presse-

Bilder finden Sie auch auf der Internetseite der 
Ristic AG unter: www.ristic.com. 

 
 

http://www.ristic.com/

